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1 Fahre fort mit Liebesschlägen,

2 Süßer Jesu, liebster Hort;

3 Laß sich Trübsalsstürme regen,

4 Denn sie treiben mich zum Port.

5 Da mein Herr, hier ist mein Rücken,

6 Schlag nur zu, ich habs verschuldt;

7 An das Kreutz mit Liebesstricken

8 Zieht mich deine grosse Huld.

9 Ich bin lang von dir gewichen,

10 Lang war mir das Eitle lieb;

11 Doch bist du mir nachgeschlichen,

12 Weil dich deine Liebe trieb.

13 Liebe, die dir Händ und Füsse

14 An das Kreutzesholz gespießt;

15 Liebe, die so honigsüße

16 Auf die armen Sünder fließt.

17 Ach so denke nicht, wie lange

18 Ich dich Bräutgam nicht erkannt;

19 Wie ich mich zur alten Schlange

20 Oft mit Herz und Sinn gewandt.

21 Sondern denk an deine Wunden,

22 Die dein heilig Fleisch durchritzt;

23 Denk an deine Trauerstunden,

24 Da du Blut für mich geschwitzt.
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